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1 Forscher hat eine 

wissenschaftliche Fragestellung, 

für die er abwägt, ob ein Tierversuch 

notwendig ist. Er ist verpflichtet, die  

Unerlässlichkeit des Tierversuchs 

eingehend zu prüfen. 

5a Behörde lehnt Antrag ab, z.B. 

weil der Versuch nach Ansicht 

der Behörde mit Alternativmethoden 

durchgeführt werden kann, 

der Tierversuch schon 

einmal durchgeführt worden 

ist oder weil die statistischen 

Grundlagen nicht stimmen.

5b Behörde genehmigt den 

Tierversuch ohne Auflage  

oder mit der Auflage, weniger 

Versuchstiere zu verwenden 

(Reduction) und Schmerzen, 

Leiden oder Schäden der 

Versuchstiere zu minimieren 

(Refinement).

6 Forscher führt genehmigten 
Tierversuch durch und  

stellt den Wissensgewinn der  

Öffentlichkeit zur Verfügung.

7 AnimalTestInfo.de 
 Bundesinstitut für 

Risikobewertung (BfR) veröffentlicht 

Projektzusammenfassungen  

von genehmigten Tierversuchs- 

vorhaben in Deutschland.

4 Behörde prüft Antrag 

auf  Vollständigkeit und  

Nachvollziehbarkeit und bezieht 

Tierversuchskommission und  

weitere Sachverständige mit ein. 

2 Forscher kommt  

zu dem Ergebnis:  

Alternativ methoden reichen  

für seine Zwecke nicht aus. 

3 Forscher beantragt einen 

Tierversuch bei der  

zuständigen Behörde. 

Verfahren zur  
Genehmigung eines 

Tierversuchs
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